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Berlin 9 Januar
Ein gen Interpellationen Behrens und Genoſſen chriſtl ſoz
e brecht und Genoſſen Soz betreffend Reformen des Knappſchafts

Am Bundesratstiſche von
Auſ der Tagesordnung ſteht die erſte Leſung der Novelle zum Unter

ſtützungswohnſitzgeſetz
Staatſekreiär von Bethmann Hollweg begründet weshalb ſich die

Regierung über die Kommiſſionsbeſchiüſſe die vor zwei Jahren gefaßt
waren hinweggeſetzt und die Vorlage wieder unverändert eingebracht hat
Der erſte Beſchluß der Kommiſſion benifft die Arbeiterkolonien und
Wanderarbeitsſtätten von denen in der Vorlage nicht die Rede iſt Der

eite Beſchluß der Kommiſſion geht dahin daß bei dem Erwerb und
exluſt des Unterſtützungswohnſitzes die Friſt die bisher zwei Jahre

nach dem Geſetz ein Jahr beträgt nicht ruhen ſoll für Famllienhäupter
deren Angehörige von einem anderen als dem Armenverbande ihres
Aufenthalts unterſtützt würden Die Regierung glaubte dieſer Anregung
nicht Folge geben zu ſollen weil kein praktiſches Bedürfnis dafür vor
handen iſt infolge der Herabſetzung der Friſt von zwei auf ein Jahr und
der Altersgrenze vom 18 auf das 16 Lebensjahr Drittens will der
Entwurf den Ortsarmenverband des Dienſt und Arbeitsortes verpſlichten
den Arbeiter und ſeine Angehörigen die ſeinen Unterſtützungswohnſitz
teilen in allen Fällen der Hilfsbedürſtigken für die Dauer von 26 Wochen
alſo für 13 Wochen länger als jetzt zu unterſtützen wenn der Arbeiten
an dem Orte mindeſtens eine Woche gearbeitet hat Der Staatsſekretär
ſchließt mit der Bitte die Vorlage noch einmal einer Prüfung zu unter

tehen

Abg Freiherr von Gamp Rp Allſeitige Zuſtimmung hat die
erabſetzung der Altersgrenze gefunden weil die Arbeiter heutzutage im
lter von 16 Jahren ſchon ihren ſtändigen Wohnſitz feſtlegen Es iſt ein

r der Beſchäftigungsort der Arbeiter auch für die Familie haften
ſoll Entwurf wird in der Kommiſſion geändert werden müſſen

Abg Herold Zir Wir werden erwägen müſſen ob die Regierung
das Verhännis zwiſchen Arbeits und Wohnortsgemeinde richtig geregelt
hat Viellercht iſt es zweckmäßig die Vorortsgemeinden mit den Arbeits
gemeinden zu größeren Zweckverbänden für die Armenunterſtützung zu
vereinigen

Abg von Brockhauſen konſ Der Herabſetzung der Altersgrenze
und der Friſt ſtimmen wir zu den Bedenken über das Verhältnis zwiſchen
Arbeits und Wohnortsgemeinde ſchließen wir uns aber an Jmmer mehr
wachſen die Fälle an daß Ehemänner ihre Frauen der Heimatsgemeinde
zur Laſt fallen laſſen Jn Berlin ſoll es 30000 eheverlaſſene Frauen
geben Hört Hört Der Redner wünſcht Auskunft über eine etwaige
Ausdehnung des Geſetzes auf ElſaßLothringen

Geh Oberregierungsrat Halley Kommtſſar für Elſaß Lothringen
erklärt daß man in ElſaßLothringen allgemein die Einführung des Geſetzes
wünſche Das Ausführungsgeſetz müſſe aber den beſonderen Verhältniſſen
des Reichslandes angepaßt werden

Abg Horn Reuß ntl Wir ſtimmen der Tendenz des Entwurfes zu
Er iſt nicht agrariſch denn es kommen nicht nur die großen Gutsbezirke
ſondern in Mutel und Süddeutſchland auch die kleinen Dörfer in Betracht
Die großen Städte ſollten es als nobite officium betrachten die neuen
Koſten zu übernehmen Der Herabſetzung der Altersgrenze ſtimmen wir
lediglich aus Zweckmäßigkeitsgründen zu Gegen die vorgeſehene Regelung
des Verhältniſſes zwiſchen Arbeits und Wohnſitzgemeinde haben wir aber
die ſchwerſten Bedenken da die Friſt von 26 Wochen Unterſtützung zu der
Arbeitsleiſtung von 8 Tagen in kemem Verhältnis ſteht

Abg Kaden Soz Das Gefjetz iſt eine unbrauchbare Flickarbeit die
nur den politiſchen Plänen der Agrarier dienen ſoll Die Oſtelbier wollen
das Abſchiebungsſyſtem als moderne Folter noch weiter ausbauen Der
Redner führt verſchiedene Fälle an Er richtet beſonders heftige Angriffe

Sonnabend den 11 Januar 1908

Der Kölner Peters Prozeß
W Köln 9 Januar

G Tag
Jn der heutigen Vormittagsſitzung gab von Bennigſen eine geſchicht

liche Darſtellung der damaligen Verhältniſſe am Kilimandſcharo
v Eltz ſei ſeinerzeit ne ickt worden um die deutſche Herrſchaft
am Kilimandſcharo einzuführen möglichſt ohne Krieg Er hade in fried
licher und freundlicher Weiſe mit den Eingeborenen verkehrt und wenn
Beters ebenſo verfahren wäre ſo wären die ſpäteren Expedinonen nicht
nötig r um Moſcht wieder zu beſetzen Peters erwiderte er habe
v Eltz nicht abgelöſt ſondern Vizefeldwebel Witzleben Moſchi ſei nicht
mehr zu halten geweſen Der Gerichtshof beſchloß im weiteren Verlaufe
den Rechnungsrat Schneider vom Kolonialamte in Berlin dem Bezirks
amtsſekretär Jahnke geſagt haben ſoll die Hinrichtungen ſeien zu Unrecht
erfolgt zu vernehmen und das Protokoll über die Ausſage Jahnkes vom
Kolontalamte einzuholen A Falk bemerkt v Bennigſen ſei von der
W er entbunden worden was zu erklären von Wichtig

teit ſei
Jm weiteren Verlaufe der Verhandlungen wurden Ausſagen verleſen

die der verſtorbene Dr Oskar Baumann bezüglich der Hinrich
tungen gemacht hat und wonach die Hinrichtungen aus geſchlechtlichen
Motiven erſolgt ſein ſollen Es wurde dann die Frage erörtert ob Bau
mann geiſtesgeſtört geweſen ſei Dr Peters erklärte er könne tm Gegenſatz
zu den Verhandlungen in München nicht behaupten daß Baumann geiſtes
geſtört geweſen ſei es ſei nur im Reichstage geſagt worden Rechtsanwalt
Falk beſtritt die Richtigkeit der brieflichen Aeußerungen Jahnkes daß man
damals in Oſtafrika nachts mit dem Gewehr habe ſchlafen müſſen Zeuge
Maler Kuhnert Berlin ſagte aus er ſei zurzeit der Himichtungen am
Kilimandſcharo geweſen Jhm ſei nichts davon bekannt daß die Hin
richtungen aus ſexuellen Motiven erfolgt ſeien er ſei nur bei der Hin
richtung Mabruks mit der er nicht einverſtanden geweſen ſei zugegen ge
weſen Eine Frage des Rechtsanwalts Falk ob der Zeuge Kuhnert im
Jahre 1896 an das Auswärtige Amt geſchrieben habe daß die Hinrichtung
Mabruks eine Schmach geweſen ſei wurde von dem Zeugen bejaht

Generalleutnant v Liebert als Sachverſtändiger vernommen
vezeichnet die Verhältniſſe am Kilimandſcharo als ganz eigentümliche wegen
der Fruchtbarkeit der einzelnen Diſtrikte und der damit zuſammenhängenden
Stellung der Stämme untereinander Peters habe Moſchi das damals
nicht ſo gut befeſtigt geweſen ſei nicht behaupten können Durch die
Niederlage Zelewskis ſei dte Situation entſchieden gefährlich geweſen zumal
der Gouverneur in Daresſalam Truppen brauchte und Peters dadurch
geſchwächt wurde Außerdem ſei Peters nicht Soldat gewejen habe
keine Kommandogewalt gehabt und deshalb nicht ſo gut eingreifen
tönnen wie ein Offizier Er Liebert habe zwar das Prinzip der Milde
durch Dick und Dünn verfolgt es ſcheine aber doch ein Unterſchied ob
man in Daresſalam oder im Jnnern ſtehe Er ſelbſt habe es erfahren
daß man auch an der Küſte mit Milde nicht immer durchkommen konnte
Hinrichtungen hätten in Afrika lange nicht die Bedeutung
wie bei uns 1891 und 1892 ſeiten die ſchwerſten Jahre geweſen wo
man nicht wußte ob die militäriſche Lage gehalten werden konnte
Erſt Scheele habe im Jahre 1894 die Sttuation wieder ſichern können
o Bennigſen könne nicht urteilen weil er nicht in einer gefährlichen
Zone geſtanden habe Die Verhältniſſe am Kilimandſcharo ſeien damals
ganz außerordentliche und ein ſtrenges Urteil wohl berechtigt geweſen Die
Strafarten ſeien jetzt bedeutend gemildert worden Wenn Weiber aus der
Station wegliefen ſo ſei das immer ein ſchlechtes Anzeichen und Peteré
ſei wohl zu der Annahme berechtigt geweſen daß Gefahr im Verzuge ſei
Auf die Frage des Verteidigers ob für einen kaiſerlichen Beamten unter
allen Umſtänden die ſittlichen Begriffe wie in Deutſchland auch ſonſt maß
gebend ſeien erwiderte Generalleutnant v Liebert bejahend fügte aber
hinzu daß Verhältniſſe und Tatſachen mitbeſtimmend ſeien Schließlich
fragte der Verteidiger den Zeugen ob er aus ſexuellen Motiven ebenſo
gehandelt haben würde worauf der Zeuge an wortete er würde wenn

xm 2ſegte Station Moſchi ſehr ſtark beſeſtigt war was von Dr Peters be
kanntlich beſtritten wird Die Station Moſcht ſei ſtark befeſtigt geweſen
von Major Wißmann obſchon Peters in ſeinem Bericht an den Gouvernenn
vom 1 Auguſt 1891 behauptete daß Moſchi nicht ſtark genug ſei Zeuge
verlieſt aus dem Kolonialamtsblatte einen Brief des Dr Peters vom
Auguſt 1891 wonach auf der Station Ruhe herrſche Am 8 Auguſt habe
Peters ſogar in Marampo ein Haus gebaut wobei ihm die Eingeborenen
geholfen hätten Peter s gibt dies Wer Peters ſagt dann er habe im
Sommer 1891 die Station Moſcht haupt nicht nach Marampo ver
iegt ſondern habe Marampo angelegt weil Moſcht unſicher war und
weil er in Moſchi mit dem mächtigen Häuptling Mandara in Friktionen
hätte geraten könuen

Es wird alsdann feſtgeſtellt daß vorläufig noch zwei Zeugen zu
vernehmen ſind nämlich der Magiſtratsſekretär Karl Zimmermann aus
Charlottenburg und der OberBahnaſſiſtent Otto Wittſtock Berlin welche
beide Unteroffiziere bei der Schugtruppe waren und unmittelbar nach dem
Abzug Peters auf die Station Marampo gekommen ſind Außerdem iſt
von der Verteidigung auch noch die Vernehmung der Lehrerin Fräulein
Brunnſtein in München beantragt worden die aber vom Gerichtshof ab
gelehnt wurde Der Zeuge Zimmermann Charlottenburg bekundet daß
er am 27 Oktober 1893 nach Kilimandſcharo gekommen ſei Da Peters
ſchon 2 Jahre damals aus Afrika weg war wird auf die Ausſage des
Zeugen verzichtet Hierauf erfolgt die Vernehmung des Zeugen Ober
bahnaſſiſtenten Otto Wittſtock Berlin der Anfang Februar 1892 nach
Afrika gekommen war Die Frage des Vorſitzenden ob die Bevölkerung
damals am Kilimandſchvro aufgeregt geweſen ſei beantwortet der Zeuge
verneinend Hieranuf tritt eine Pauſe von 10 Minuten ein Es werden
noch acht Sachverſtändige zu vernehmen ſein

Nach der Pauſe wird zunächſt auf Antrag der Verteidigung Pater
AckerKnechtſteden als Sachverſtändiger vernommen Er bekundet daß
nach ſeiner Anſicht die Lage am Kilimandſcharo damals ruhig geweſen ſei
Für die Behandlung der Schwarzen ſei Güte Gerechtigkeit und
Strenge erforderlich Peters habe zu großes Gewicht auf die
Strenge gelegt Pater Acker führte dann weiter aus daß man aller
dings in Afrika immer in Gefahr ſei und wenn Peters geglaubt habe
daß die Gefahr ſehr groß ſei ſo habe er auch entſprechende Vorſorge
Maßregeln treffen müſſen Uebrigens habe er nie an der bons fides
Peters gezweifelt auch habe er in Zanzibar von Grauſamkeiten Peters
nichts bemerkt erſt ſpäter habe er ſeine Anſicht über Peters geändert

Um 62/ Uhr wurde die Weiterverhandlung auf morgen vormittag
9 Uhr vertagt

Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Wiſſenſchaft

Die Elektrizität als Faktotun im Hauſe Die Anwendung
der elektriſchen Energie im Hauſe beſchränkt ſich zumeiſt auf die Beleuchtung
und auch hier waltet noch etwas wie ein Gefühl daß es ſich um eine
Art von Luxuseinrichtung handelt Man pflegt mit ganz beſonderer
Sorgfalt ein überflüſſiges Brennenlaſſen elektriſcher Lampen zu vermeiden
und wird von dem Gedanken an die Koſtſpieligkeit in höherem Grade be
herrſcht als dies bezüglich anderer techniſcher Einrichtungen der Fall iſt
Dieſer Umſtand mag nicht zum wenigſten dazu beitragen die Verwendung
des elektriſchen Stroms im Hauſe auf anderen Gebieten zu verzögern ob
ſchon eine ganze Reihe von vorteilhaften und auch wirtſchaftlich
günſtigen Möglichkeiten gegeben iſt Der Begriff der Kilowattſtunde
iſt heute jedem der ſeine Rechnungen an eine Elektrizitätsgeſellſchaft zu
begleichen hat geläufig und es iſt daher von allgemetnem Jntereſſe aus
der Zuſammenſtellung eines amerikaniſchen Elektrikers die im Elektro
jechniſchen Anzeiger veröffentlicht iſt zu entnehmen was ſich im Haus
halt mittelſt einer Kilowattſtunde an Kleinarbeit bewältigen läßt Die
von ihr gelieferte Arbeitsmenge geſtattet 5000 Meſſer oder 75 Paar Stiefel
zu putzen Man kann damit auf elektriſchem Wege fünf Pferde ſcheren
oder während der Dauer eines Jahres durch drei Minuten täglich ſeine
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gegen die Praxis der ſächſiſchen Behörden im Armenweſen wiche Motwe überhaupt in Frage kämen dies nicht geian haben Hierauf ſ Brennſchere erwärmen oder einen Monat lang das Waſſer zum Raſieren h
Sächſiſcher Bundesbevollmächtigter Pr Fiſcher Der Vorredner iſt in wurde um 1 Uhr die n 4 Uhr vertagt auf die gewünſchte Temperatur bringen Man kann den Teig aus 8 Säcken ndie alte Liebe ſeiner Partei verfallen abſällig und ungerecht über die Bei der Wiederöffnung um ühr wurde der Ingenieur Hermes Mehl zurechttneten 9 Liter Waſſer kochend machen 15 Koteletts braten n

leit gab wirtſchaftlichen und politiſchen Verhältniſſe meines lieben Vaterlandes des aus Gnoien vernommen ob er von Peters gehört habe daß er Peters einen kleinen Ventilator 15 Stunden lang treiben und einen Speiſe oder S
reicher Königreichs Sachſens zu urteilen Jch muß es in Schutz nehmen Der einen jungen Neger oder ein Negermädchen wegen geſchlechthichen Umganges Perſonenaufzug geraume Zeit verſorgen Man kann etwa 250 Halbliter

Redner geht dann auf einige der von Kaden erwähnten Fälle ein und habe aufhängen laſſen Zeuge erinnert ſich deſſen nicht er könne es auch flaſchen abfüllen und verkorken mittels einer Pumpe 500 Liter Waſſer a
t erklärt daß es mit der Abſchiebung in Sachſen nicht anders ſei als in von anderen gehört haben Jm Anfang ſei ihm das garnicht ſo unge zwei Stockwerke hinauf heben ein eleltriſches Piano 10 Stunden lang in t
berg anderen Bundesſtaaten heuerlich vorgektommen Erſt ſpäter nach dem Geſpräche habe er einen Atem haiten oder mittels erglühenden Platins 3000 Zigarren anzünden
Iter Abg Dr Ablaß freiſ Vp Reden wie die des Abg Kaden ſetzen Eindruck bekommen von der Ungeheuerlichteit Rechisanwalt Falk betont Plätteiſen Geſchirrreinigung Nähmaſchine und vieles andere geben weitere 44
n 1908 das Niveau des Reichstages herab Große Unruhe der Soz lebhafter im Urteil des Disztplinarhofes ſiehe daß der Zeuge im Auswärtigen Amt Beiſpiele wieviel auf dieſem Gebiet an nutzbringenden Möglichketten 53
u Betfall Was Herr Kaden angeſührt hat war nichts als eine ſyſtemloje einige Aeußerungen geian habe daß Peters ſo zu ihm geſprochen habe gegeben iſt l

W Zuſammenſtellung von Einzelheiten Wir ſind mit der Verweiſung des Hermes ſagt er ſei nicht vereidigt geweſen Auf die Frage des Juſtizrats Die Radiographie bei der Totenſchau Die Feſtſtellung des 9
Entwurfs an eine Kommiſſion einverſtanden Das Abſchiebungsſyſtem iſt Sello gibt Zeuge zu daß er nicht mehr imſtande ſei auseinander zu eingetretenen Todes und ſeine Unterſcheidung vom Scheintode iſt vor dem 4

tatſächlich über das ganze Reich verbreitet Das ſind Zufſtände die eines j halten was er damals von Peters und von anderen gehört habe Der udskund Kulturſtaates unwürdig ſind Die zwangsweiſe Bildung von Geſamt Vorſitzende verlieſt eine Depeſche des Koloniglamts wonach die Zeugen t
nis unſ armenverbänden erſcheint uns zwecknäßig Jn der vorliegenden Faſſung vernehmung VBronſarts von Schellendorf am 27 März 1895 nicht eidlich 99 9 n
anlaſſen iſt das Geſetz rein agrariſch und ſtädtefefndlich Es verletzt die Gerechtig war und wonach die angeſorderten Smithies Briefe eingeſandt werden i
ihm die keit Beitall links würden Rechtsanwalt Falk beantragt die Vermehmung Kallenbergs
en herz Abg Herzog wirtſch Vg Das Geſetz will Mißſtände und Un der über die Lage am Kilimandſcharo vor dem Abmarſch

Ganz gerechtigkeiten beſeitigen die die Landflucht im Gefolge haben Erſtrebens Johannes von der Station Moſchi und der dortigen Ankunft von Peters
en wir wert iſt eine Vervollkommnung des ganzen Armenweſens Die Regelung berichten foll Peters ſagt berichtigend daß Johannes mit ihm hinaus bringt
n ſeinen des Armenweſens iſt ein Maßſtab für den Kulturſtand des Volkes marſchiert ſei und erſt auf ſeine Veranlaſſung nach der Niederlage S c o fo S c 0 t f
ugewert Abg Brejski Pol beſpricht die Armenverhältniſſe in den öſtlichen Zelewskis mit 85 Mann nach der Küſte abmarſchiert ſei Was vorher u 4ederhain Provinzen geſchehen ſei käme gar nicht in Betracht Angellagter v Bennigſen Emulſion Emulſionlnahme Abg Mommſen freiſ Vg Bei dem Geſetz handelt es ſich lediglich betont daß die Marongoleute immer unruhig wären und einen ganz be

um eine Umwälzung der Laſten vom Lande auf die Städte Der Streit
der Gemeinden wird wieder eine Unſumme von Schreibwerk und Koſten
bringen Das Geld ſollte man ſparen und den Armen geben Es iſt ein
Gelegenheitsgeſetz eine Flickarbeit gegen die wir ſchwere Bedenken haben
Mit 16 Jahren iſt noch niemand ſelbſtändig Die großen Städte be
mühen ſich die Jugend heranzubilden und nun erklärt die Regierung daß
man mit 16 Jahren nichts mehr zu lernen brauche Eine Seßhaft
machung der Arbeiter erreicht man mit dem Geſetz nicht

Abg Storz D Vp betont die Schwierigkeiten die bei der
Wanderung über die Grenze entſtehen unter beſonderer Verweiſung au
die Verhältniſſe in Vaden und Württemberg

Die Diskuſion wird geſchloſſen Die Vorlage geht an eine Kommiſſion
von 21 Mitguedern

Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Vogelſchutz Maß und Gewichts
ordnung Tierhalter Krankenrente der Handlungégehilfen

Schluß nach 6 Uhr

ſonderen Stamm bildeten ſie kämen nicht in Betracht Peters ſagt
hierauf daß er nach ſeiner Ankunft ſofort gegen den Häuptling der
Marongoleute Sinna vorgehen mußte weil die Marongoieute drei Leute
eines befreundeten Häuptlings verſtümmelt hatten nur darum ſet er
ſtrafend vorgegangen Peters erwähnt dann den Dr Lent der zu den
Marongoleuten gegangen ſei und geſagt habe Jch bin nicht ſo wie
Peters Da verlangten ſie von ihm Geſchenke und ſchlugen
ihn ſchließlich tot v Bennigſen gibt zu daß Peters damals ſeine
Pflicht getan habe aber das habe mit der Sicherheit der Station gar
nichts zu tun gehabt Peters gibt dann an daß die Sicherheit auf drei
Stunden um die Station herum damals namentlich am ſogenannten oberen
Weg ſehr gefährdet war

Zeuge Kalienberg wird darauf vernommen Zeuge Kallenberg
Maler und Schriftſteller aus Bayreuth iſt als unabhängiger Mann im
März 1891 an den Kilimandſcharo gekommen und er hat geſehen daß
die Lage garnicht kriegeriſch war und daß die von Wißmann ange
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veſteht nur aus den
reinſten Rohmateria
lien und ausſchließ
lich der feinſte Nor
wegiſche Dampftran

Nur echt mit dieſer wird dazu verwandk
Marte dem Fiſcher der teurer als andere

dem Garantie Tranſorten aber auch

eichen des Scott u uſchen Perfahrens weit nährkräſtiger ift

Scotis Emulſion wird von uns ausſchließlich tn großen
verkauft und zwar nie loſe nach Gewicht oder Maß ſondern
nur in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit UnſererSchutzmarke Fiſcher mit dem Dorſch Scott Bowne G m

b Frankfurt a M sBeſtandteile Feinſter MedizinakLebertran 150,0 prima
Gkyzerin 60,0 unterphosphorigſaurer Kalk 4,3 unterphospho
zigſaures Natron 2,0 pulv Tragant 3,0 feinſter arab Gummtpulv 0 deſtill Waſſer 129,0 Alkohot 11,0 Hierzu aromatiſche
Emulſion mit Zimt Mandel und Ganltheriadt je 2 Tropfen

für den Körperbau
bei Abmagerung
nach Krankheiten
bei Überarbeitung

während der
Schwangerſchaft

beim Stillen
in der Zahnzeit

bei Appetitloſigkeit
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m Zirka 60 Muster Zimmere Ausstellungshaus in mimieren e Ausführungen
r Gr Wrichstr 12 Halle a F Telephon 1007 Exfra Anfertigung nach gegebenen und elgenen Entwärfen

Uebernahme Kkompletter Einrichtungen von Vilen und bandhäusern



Selte 10 Sonnabend
Eintritt der Verweſungserſcheinungen nicht ohne weiteres zu bewerkſtelligen
Es tauchen daher immer neue Vorſchläge und Merhoden auf die
dieſem Zwecke dienen ſollen Der ſranzöſiſche Forſcher Vaillant hat nun
verſucht auch die Radiographie heran zuziehen und hat die Ergebniſſe
ſeiner Verſuche jetzt der Pariſer Akademie der Wiſſenſchaften mitgeteiſt
Er findet einen weſentlichen Unterſchied zwiſchen den Röntgenbildern von
Bauch und Becken beim lebendigen und toten Leibe Während Magen
und Eingeweide des Erſteren ſowohl bei Erwachſenen wie bei Kindern un
ſichtbar bieiben werden ſie nach Eintritt des Todes ſichtbar ſofern
die Verſuchsperſon vor dem Ableben Speiſe zu ſich genommen hat Die
Erklärung dafür ſoll darin zu finden ſein daß die in der Bauchhöhle vor
handenen Gaſe meiſt ſchwefelhaltig ſind und die Egenſchaft haben unter
der Einwirkung der XSnahlen Phosphorescenz anzunehmen Der Inhalt
der Eingeweide wirkt ſelbſt wie der Flnorescenzſchtrm eines Röntgenapparate
und verſtärkt die Wirkung auf die Platte die zu Aufnahme des Budes
beſtimmt iſt Dies im Verein mit der völligen Unbeweglichkeit der
inneren Organe geſtarten die Leiche als ſolche zu erkennen Abgeſehen
davon daß der recht komplizierte Röntgenapparat in ſehr vielen Fällen in
keiner Weiſe zu beſchaffen ſein dürſte iſt die Anwendbarkeit der Methode
auch aus ſachlichen Gründen beſtritten worden Bédöte hat ſich in einer
der Akademie überſandten Abhandlung gegen die Möglichkeit ausgeſprochen
auf Grund eines Röntgenbildes den Eintritt des Todes feſtzuſtellen Er
macht darauf auſmerkſam daß bei Perſonen die an Bauch Meteorismus
oder an Darmlähmung leiden auch im Leben die angeblichen
Merkmale des Todes vorhanden ſeien da ſowohl die Bildung
von Gasmengen als die Unbeweglichkeit der inneren Organe ge
geben ſei Es ſcheint ſomit daß eine einwandfreie Feſtſtellung durch
Vaillants Vorſchlag nicht ermöglicht wird und daß die bekannten Mitte
wie Anwendung von Aeztzpaſte oder die von Jeard herrührende Empritzung
von Fluorescin durch die Röntgen Strahlen vorläufig eine Verdrängung
nicht erfahren werde

Literatur
Wilhelm Bnſch iſt am 9 d M zu Mechtshauſen am Harz wo

er ſeinen Lebensabend zubrachte im 76 Lebensjahre geſtorben
Trauernd ſteht das deutſche Volk an der Bahre eines den es lieb hatte

Wie wenige erfreute ſich Wilhelm Buſch einer Popularität die Figuren
aus ſeinen Humoresken ſind zu allbekannten Typen viele ſeiner Verſe
zu Sprichwörtern geworden Sein Max und Moritz wird von der
deutſchen Jugend ebenſo gern belacht wie ſein Heiliger Antonius Die
fromme Helene Hans Huckebein Pater Filucius Knopp und
vieles andere von den Erwachſenen Dieſe faſt beiſpielloſe Popularitär

Wilhelm Buſch
Buſchs iſt vor allem daraus zu erklären daß er wie ſelten einer ſür
unzählig viele Situationen im Leben das richtige Wort geſunden hat daß
er auch da wo den Alltagsmenſchen Aerger und Verdruß erfaßt mit einer
drolligen Wendung den verſöhnenden Humor ſeiner Schöpfungen anzubringen

weiß Und wenn ihn nicht ſeine Worte unſterblich machten ſo hätten dies
ſeine köſtlichen von wahrer Künſtlerſchaft zeugenden Zeichnungen getan
Geboren am 15 April 1832 zu Wiedenſahl in Hannover beſuchte er die
Polytechniſche Hochſchule ſeiner Landeshauptſtadt und ſpäter die Akademien

von Düſſeldort Antwerpen und München Lange Jahre hat er in der
bayeriſchen Kunſtſtadt zugebracht ſo erſchienen auch ſeine erſten Zeichnungen

1859 in den Münchener Fliegenden Blättern und ſeine Münchener
Bilderbogen ſanden bald über die ganze Erde hin Verbreitung Noch
im Frühling des vergangenen Jahres konnte er in voller Rüſtigkeit ſeinen

75 Geburtstag feiern Große Ehrungen wurden ihm an dieſem Tage
zuteil Nun hat auch ihn das unerbittliche Schickſal gefällt Er deſſen
ſonnige Kunſt uns ſo oft lachen machte läßt uns nun trauernd an ſeinem
Sarge ſtehen und weinen

Eine wichtige Abteilung des Goethe und Schiller Archivs
zu Weimar behandeit Bernhard Supyan m emer kleinen Schrijt Sie
betrifft eine niederdeutſche Abteilung des Goethe und Schiller Archivs
Die Schrift iſt ſchon vor längerer Zeit erſchienen aber als Privaidruck in
nur 150 Exemplaren und ſie iſt daher nur einem kleinen Leſerkreis bekannt
geworden Es verlohnt ſich indeſſen wohl auch heute noch darauf zurück
zukommen und der jetzige Zeupunkt da Weimar inſolge der Eröffnung
des neuen Hoftheaters wieder einmal im Vordergrund des Intereſſes ſteht
mag dafür beſonders geeignet ſein Der Titel der Schrift lautet Fruitz
Reuter und Klaus Groth im Goethe und Schiller Archiv Briefe an einen
Weimarer Freund mit einem Nachwort über Literatur Archwe Es war die
Frage aufgeworfen worden ob Fritz Reuter neben Goethe und Schiller
im Archiv ſeinen Platz behalten ſollte Suphan tritt ganz edergiſch dafür
ein daß neben der anſehnlichen Geſellſchaft Jüngerer welche die Räume
des Archivs erfüllen daß neben den Handſchriften Jmmermanns Hebbels
Otto Ludwigs Rückerts Mörikee Guſtav Freytags Freiligrathsé
Simrocks Scheffels und Ludwig Bechſteins auch Reuter nicht fehlen
dürſe Den Einwurf der gemacht worden iſt daß ihn nämlich die
Mundart von den Klaſſikern des Hochdeutſchen den Meiſtern der
Schrijtſprache nrenne widerlegt Suphan entſchieden und überzeugend
Gerade die Großen von Weimar haben ja für das Vollstümliche
für die Dialektdichtung mehr Verſtändnis gehabt und zum Mundartlichen
mehr innerliche Beziehung gehegt als man ihnen insgemein zutraut Herder
hat in ſeine älteſte Lieder ſammlung Dialekridichtungen auſgenommen
z B ein ſchalkhaftes Schweizerliedchen Duſie und Babele und das
liebliche Anke von Tharaw Goethe bringt der Dialektdichtung unver
hohlene Gunſt entgegen er reicht dem Verfaſſer der Allemanmiſchen Gedichte
Je Peter Hebel und anderen Dialekidichtern die Hand und ſpendet ihnen
Lob Eine ſehr feine Bemerkung macht Suphan wenn er von einem
ſeeliſchen Akzent und Dialekt ſpricht der in Schillers Sprache lebr
etwas der Mundart innerlich Verwandies das beſonders die Schwaben

erkennen und ſpüren Schiller hat ſtark geſchwäbelt Goethe einen wurzel
haſten Beſtandteil des heimatlichen Jdioms immer behalten wenn ſich
naturgemäß auch nachgerade ein Beijatz thürmgiſcher Herlunft einfand
Und Suphan reſümtert ſeine Betrachtungen über Reuter mu den Worten

Wer den Fritz Reuter von Goethe Herder und Schiller trennt tut nichts
Vernünftigeres als wer den Verkehr gemütlicher und gemütvoller Menſchen
auf die Schriſtſprache ausſchließlich ſtimmen will Suphan kommt ſodann
auf Klaus Groth zu ſprechen an den er ſich wegen ſeiner Handſchriften
gewandt hatte Klaus Groth ſchreibt ihm daß er die Briefe aus der Zen
ſeiner Entwicklung verbrannt habe und dasſelbe Schickſal ſei ſeinen
Bedichten ſoweit ſie nicht in ſeinen vier Bänden enthalten ſeien beſchieden
worden Dennoch wurde dem Aurchiw von anderer Seite ein wertvolles
Broth Manuſkript geſpendet Friedrich Weſtermann der Verleger der

Jlluſtrierten Monatshefte überwies das über 200 Seiten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
jaſſende Manujkript der Proſaerzählung Um de Heid dem Goethe und
SchillerArchw Und Suphan ſelbſt hat ein ſchönes Finderglück gehabt
indem er in dem längſt eingegangenen Weimarer Sonmagsblatt das
aber eine vortreffliche Wochenſchriſt geweſen ſein muß ein ungedrucktes
Gedicht des Holſteiniſchen Poeten aufſpürte Jn einem Nachwort über
LiteraturArchive nitt Suphan der ais langjähriger und hochverdienter
Direktor des Goethe und Sch llerArchtwes über dieſe Angelegenheit vie
und gründlich nachgedacht hat für die Zentraliſierung der hand chriftlichen
Schätze unſerer klaſſiſchen und nachklaſſiſchen Literatur ein All das iſt in
Suphans eigentümlich feiner Art geſchrieben voll herzlicher Begeiſterung
tür die große Sache der er ſein Leben gewidmet hat dabei graziös und
liebenswürdig im Stil und mit einem warmen Naturgeiühl mit dem er
die ihm ſo wohl vertraute Umgebung Weimars in poetiſchen Streiflichtern

beſchreibt Dr L StJm Verlage von Kurt Nietſchmann Halle a S iſt ſoeben
ein eigenartiges Buch erſchienen Beſteht ein ſittlicher Unterſchied
zwiſchen der Untreue des Mannes und der Untreue der Frau
Eine kuliurgeſchichtlich philoſophiſche Studie Eine Erzählung von
P Hörenz Preis 80 Pfg Eine intereſſante Schrift für alle Volks
kreiſe Jn unſerer Zeit wird ſo viel von Sitte und Sittlichkeit ge
ſprochen Was iſt nun Sitte und was iſt Unſitte wer verſtößt gegen
Sitte und Sittlichkeit iſt es der Mann oder iſt es die Frau Laſſen ſich
für Mann und Weib abweichende Sittenlehren und Sittenpflichten er
kennen und gibt es Unterſchiede überhaupt Wer hat die Sitlengeſetze
geſchaffen welchen Anteil hat die Menſchheit in ihrer Allgemeinheit daran
und welche Forderungen darf ſie erheben im Intereſſe ihrer eigenen Weiter
eniwicklung Das alles behandelt der Autor in ſeiner packenden
manchmal glühenden Sprache Es iſt eine Schrift zum Nachdenken und
eine Anregung ſür jeden

Aus der Feder des bekannten Hochſchullehrers Profeſſors
Dr Theobald Ziegler erſcheint demnächſt im Verlag von Karl
J Trübner in Straßburg der erſte Band einer ausſührlichen Biographie
von David Friedrich Strauß als Feſtgabe zu ſeinem 100 jährigen
Geburtstaa

Frank Wedekind hat eine neue dramatiſche Arbeit vollendet
die noch im Januar in der neuen Wochenſchrift Morgen die ſeit der
kurzen Zeit ihres Beſtehens ſich bereits eine bedeutende Stellnng in unſerm
geiſtigen Leben errungen hat zur Veröffentlichung gelangt

Jm Verlag Otto Herm Höriſch DresdenN 17 iſt in dritter
Auflage erſchienen Auskunſt in Mahn und Klageſachen ein
Hiljsbuch für große und kleine Fabriken und Handelsgeſchäfte zur Er
ledigung vieler Bagatellſachen vor den Amtsgerichten ebenſo für
Detailliſten Handwerker Gewerbetreibende zum billigſten Einzug von
Außenſtänden für Hausbeſitzer zur Erlangung von Mietzins und
Räumungsklagen für Handlungsgehilfen zur Erlangung von Kenntniſſen
im Mahn und Klageverſahren die jetzt viel ach geſchäftlich verlangt werden
Jn der Auslunft ſind 50 Formularmuſter enthalten ſodaß die An
fertigung von Klagen und Anträgen faſt nur ein Abſchreiben bedeutet
Preis 1 M Jn demſelben Verlage erſchien neu auch ein Buch für die
Geſchäftewelt Auskunft in Vergleichsſachen Dieſes Buch diem
dem mit Zahlungsſchwierigkeiten kämpfenden Geſchäſfts
mann zur Anbahnung und Durchführung emes außergerichtlichen
Arrangements ebenſo in Konkurs und Zwangsvergleichsangelegenheiten
Eine Reihe von Formularmuſtern erhöht den Wert des Buches
Aber nicht bloß den Notleidenden iſt dieſes Buch zu empiehlen ſondern
jedem Geſchäftsmann um ſich mit dem Weſen eines ge oder außergericht
lichen Vergleichs bekannt zu machen Preis 1 M

Geſamtausgabe der Werke Klemens Brentanos Eine
neue vollſtändige Ausgabe der Werke von Klemens Brentano einſchließlich
ſeiner Briefe ſoll im Verlage von Georg Müller in München erſcheinen
herausgegeben von Dr Karl Schüddekopf unter Mitwirkung von
Prof Dr V Michels Dr J Peterſen Prof Dr A Sauer Prof
Dr Erich Schmidt Dr F Schultz R Steig und anderen Verlag und
Herausgeber erſuchen alle die ſich im Beſitz von Handſchriften und un
bekannten Drucken Brentanos beſinden um Mitteilung an die Adreſſe des
Herausgebers Weimar Grunſtedterſtraße 16 oder des Verlags München
Joſephsplatz 7

Der Kunſtwart Halbmonatsſchau ſür Ausdruckskultur auf
allen Lebensgebieten Herausgeber Ferdinand Avenarius Verlag von
Georg D W Callway in München Viertehährlich 4 Mk das einzelne
Heft 75 Pfg Jnhalt des erſten Janugrheſtes 1908 Philiſter Hinz
Kunz Cie I Rede des Advocatus Philiſterii Von Oskar
Schwindrazheim 2 Rede des kunſtwartlichen Amtsanwaſtes Vom
Herausgeber Lou AndreasSaſomeé Von Theodor Heuß Loſe
Bätter Aus den Erzählungen von Lou Andreas Salomé Rundſchau
Das Gefühl des Tragiſchen O J Bierbaums Zeitroman W Rarh

Die romantiſche Krankhen Walzel Jahr und Kalenderbücher Kalk
ſchmidt Zu ſchön zum ſagen Berliner Theater F Düſel Dresdner
Theater Kalkſchmidy Münchner Theater H v Gumppenberg Der
Soliſt E Platzhoff Lejeune Eugen Alberts Tragaldadas L Schmidt
Peter Cornelins iyriſcher Nachlaß E Jſtel Vom Künſtlertum Gerichts
gebäude Kalkſchmidt Aus der Gartenſtadtbewegung H Kampffmeyer

Das war einmal Geſchädigte Gewerbe J Buſchmann Guter
Giaube und berechtigte Jntereſſen Avenarius Ein lnerariſches Gheno
ür die Katholiken Eheprobleme in neueren Romanen K Schultze
Pädagogit ais Kunſt A Vogel Von beſonderen Beilagen Bilder
und Notenbeilagen Richard Pietzſch Winterlandſchaft Guſtav Bechler
Winterlandſchaft Ludig Richter Liebe iſt ſtärker als der Tod ſechs Ab
bildungen zu dem Beitrage Gerichtsgebände Wandkalender ſür 1908
Johann Friedrich Reichardt Lied der Parzen Zwei franzöſiſche Volslieder
Die drei Prinzeſſen Der ſchöne Tambour Schwediſches Volkslied Abſchied

Theater und Muſik
StadtTheater Lohengrin von Richard Wagner Die

heutige Wiederho ung brachte eine Neubeſetzung der Ortrud welche bisher
von der hochdramatiſchen Sängerin Olga Agloda geſungen wurde
Unſere Altiſtin Roſie Sebald erſchien als Telramunds Gemahlin Die
Partie ſtellt Forderungen an ſtimmlichen Umfang die nur ſelten gänzlich
erfüllt werden können Den Sopraniſtinnen mangelt es ſelbſtverſtändtich
an der ſonoren ausgiebigen Tiefe welche man zur Erreichung großer
Wirkungen bedarf während Alt und Mezzoſopranſtimmen gewöhnlich nicht
über jene kraſtvolle und glänzende Höhe verfügen die nöng iſt wenn die
leidenſchaftliche Beſchwörung der Rachegötter nicht verkümmert klingen foll
Heute handelte es ſich um einen intereſſanten Verſuch der jedoch leider
hinter den gehegten Erwartungen zurück blieb Roſie Sebald iſt eine
ſehr tüchtige Sängerin wie ihre Carmen ihre Erda und verſchiedene andere
Partien bewieſen haben aber als Ortud war ſie gezwungen die ihrem
Organ gezogenen Grenzen häufig und bedeutend zu überſchreiten Die
üblen Folgen machten ſich denn auch bald bemerkbar Zwar kam in den
Enſembieſätzen des erſten Aktes die Kraft und Fülle des tiefen Regiſters
zur ſchönen Geltung aber die ſogar für Sopraniſtinnen nicht ungefährliche
Anrufung Entweihte Görter wurde der Künſtlerin verhängnisvoll Die
große Anſtrengung rächte ſich empfindlich Jn der ebenfalls hochliegenden
Streitſzene vor dem Münſter tiang die Stimme ſehr ermüdet und
im dritten Akt war vollſtändige Heiſerkeit eingeireten Natürlich
konnte unter ſolchen fatalen Umſtänden auch die Jntonation
nicht rein bleiben Wir hörten hier ſchon Altiſtinnen die
auch an den Schwierigkeiten der Ortrud Partie nicht ſchenerten Jch
vrauche nur an die Damen Metzger und Behuns zu erinnern aber
Stimmen welche über derartigen Umfang verfügen gehören eben zu den
Ausnahmen Roſite Sebald hat den Charakter des dämoniſchen Weibes
richtig erfaßt und ihre vorteilhafte ſchlanke Erſcheinung wurde durch prächtige
Koſtüme noch gehoben doch muß von ſolchen Experimenten die dem
Organ der Sängerin nur Schaden zuügen können dringend abgeraten
werden Seltam daß man nicht ſchon bei Abhaltung der Probe zu dieſer
Anſicht kam und es heber bei der früheren Beſetzung ließ Ermme ſehr bei
fallswürdige und allgemein anerkannte Leiſtung war wieder der Lohen
grin Rupert Gogls weſcher nicht nur jein ſchönes ſtimmiiches Materia
ois zur letzien Note känſtleriſch und erfolgreich verwertet ſondern auch als
Darſteller dem Jdealbilde des goitgeſandten Riners entſpricht Da ſo
zäuſig und wahrlich nicht ohne Grund über den Mangel an guten Helden
jenören geklagt wiro iſt es doppelt erfreutich daß wir einen ſo aus
gezeichneten Vertreter des wichtigen Faches beſitzen Rupert Gogl
gaſtierte vor einigen Tagen am Stadttheater in Magdeburg als Loge
Rheingold mit großen Erfolg Die dort erſcheinenden und hier vorliegenden

geitungen rühmen ſeine ſtimmliche und muſikaliſche Begabung jein ſeltenes
Bühnengeſchick und ſeine außerordeniliche Sicherheit die ihm ermöglichte

im letzien Augenblick ohne jede h e den verhinderten

11 Januar Nr 9wurden Recht traurig war es bei heutigen LohengrinAunührung um
die Chöre beſtellt Stellenweiſe wurde mit bellagenswerter Konſequenz
und Ausdauer unrein geſungen B Corony

Frau Elſa Laura von Wolzogen veranſtaltete ein
Konzert im Saale der Loge zu den fünf Türmen An derſelben Stelle
an der vor einigen Wochen der ſchwediſche Troubadour Sven Scholander
geſungen ſtand nun Elſa Laura von Wolzogen und machte uns mit
hrer leichten zierlichen Kunſt bekannt die ſich auf ähnlichem Gebiete be
wegt wie die des Schweden Während Scholander ſchon lange vor der
Zeit des Ueberbrettls ſeine Weiſen ſang iſt Frau von Wolzogen damals
noch ein Frl Seemann ein echter Sprößling der Ueberbrettlzeit Unter
der Aegide ihres ſpäteren Gatten des bekannten Schriftſtellers Ernſt
von Wolzogen betrat ſie die Breiter pardon die Brettl ſeiner Anregung
derdankt ſie mancherlei und vielleicht hat er ſie auch auf die Richtung auf
merkſam gemacht die ſie ſpäter eingeſchlagen hat das Volkslied zu pflegen
ſich in die Zeiten der Vergangenheit zu verſenken und ans Licht zu bringen
was ſie an Schönheiten volkstümlicher Geſangskunſt enthält Darin liegt
der Wert und das Wegſent iche dieſer Kieinkunſt daß Vergangenes
wieder lebendig wird und manche vergeſſene Schönheit wieder ans Licht
tritt Manche der Lieder die ſie geſtern vortrug ſind über 400 Jahre
att und können uns heute noch ergreifen Dabet beſchränkt Frau
von Wolzogen ihr Jntereſſe nicht auf Singen und Sagen ſie
ſieht ſich in der Welt um und findet diesſeits und jenſeits des Ozeans
eine Fülle von Material So iſt es eine ſtarie Vielſeiigkeit mit der ſie
uns zu intereſſieren weiß eine Univerjaluät auf einem wenn auch kleinen
Gebiete Eine reizvolle Erſcheinung gelieidet in modernes Reformgewand
das blonde Haar in der Mitte geſcheitelt ſo tritt Frau von Wolzogen vor
das Publikum Die Laute die ſie umgehängt hat wirkt un verhältnismäßig
groß zu dem Körper der Sängerin lange Bänder hängen von der Laute
herab die zu weiter nichts dienen als dem Inſtrument einen feſtlichen
Schmuck zu geben aber all das wozu ein Roſenſtrauch noch kommt
den ſie in der Hand trägt trägt dazu bei den maleriſchen Eindruck
den die Dame macht zu verſtärken So wirkt ſie auf
dem Podium auf der kleinen Bühne des Saales wie ein Bild Sie
verſügt über eine ſehr angenehme tkiare wohlkingende Altſtimme ihre
Ausſprache iſt ungemein deutlich und ſie weiß jedem Lied eine beſondere
Farbe zu geben und es bis ins kleinſte ſorgfättig zu nüancieren Das iſt
ja überhaupt die Eigenart dieſer Kabaretkunſt daß in einen kleinen Zeit
raum in einen Vortrag der nur wenige Minuten dauert eine Fülle von
Stimmung und Erleben zuſammengedrängt wird und ſchon das nächſte
Lied in eine ganz neue Welt in andere Stimmungen führt Alles Heitere
iegt ihr beſſer als das Ernſte und Tragiſche es ſcheint threr Natur mehr
angemeſſen zu ſein und ſie weiß ſich dann ſehr ſchalkhaft und voll Drolerie
zu geben Wenn nun das Einſte ihrem Weſen nicht ſo entſprechen mag
wie das Heitere ſo iſt damit nicht geſagt daß ſie auf dieſem Gebiete verſagte
o brachte ſie auch das Lied von der ſchönen Hannele und die Klage der
iriſchen Mutter um ihre ertrunkenen Söhne ſehr fein zum Vortrag Daß
hre Stärke aber in der Fröhlichkeit und Luſtigkeit liegt das zeigt ſchon
die große Anzahl heiterer Lieder welche in ihrem Programm die ernſten
bei weitem überwiegen Die ſchöne Hannele eine Hannele vor
Herhart Hauptmann iſt eines unſerer ſchönſten Volkslieder das aller
dings wenig bekannt iſt in eine neuere Volksliederſammlung Von Rojen
ein Kränzelein wurde es wieder aufgenommen Es preiſt die Mutter
lebe in einem wundervollen Märchen Die mittlere Abteilung des Pro
gramms bildeten die Lieder aus fremden Zungen mit großer
Virtuoſität bewegte ſich Frau von Wolzogen in der engliſchen
ranzöſiſchen fſpaniſchen italieniſchen ſchwediſchen ruſſiſchen und
ungariſchen Sprache Die Ausſprache war ſoweit wir nachprüfen
tionnten immer korrekt und national ob ſie der iriſchen
Mutter auch einen irländiſchen Sprachklang gegeben hat konnten
wir freilich nicht feſtſtellen Dagegen war der Niggerſong durchaus echt
in ſolchen ſonderbaren ſtehllauten pflegen in der Tat die ſchwarzen Minſtrels
zu ſingen Frau von Wolzogen leitete den Vortrag der einzelnen fremd
ſprachlichen Lieder durch Ueberſetzungen ein und ſie entwickelte dabei eine
ſchalkhafte Ader welche dieſe Einleitungen ebenſo wirkſam geſtaltete
wie die Lieder ſelbſt Sven Scholander bewegt mehr unſer Herz er iſt
ergreiender ſeine Fähigteit Stimmungen zu verbreiten ſtärker auch ſein
Humor kräftiger als uns all dies in der Kunſt Frau von Wolzogens
entgegentriti aber dieſe erfreut uns durch ihren gewählten Geichmack die
Grazie ihres Vortrags die jorgfättige Ausarbeitung der Nuancen und den
wohlgebildeten Geſang ihrer Stimme Merkwürdig iſt es daß das eigentliche
moderne Kabarettlied aus den Programmen der übrig gebliebenen Vertreter des
Ueberbrettis gänzlich verſchwunden iſt all die Chanſons der Bierbaum
Wolzogen Ewers u a Das iſt eigentlich ſchade denn manche
ſchöne Biüte iſt doch am Ueberbrettibäumchen gewachſen Nun aber
iſt die Richtung des Ueberbretils vornehm und hiſtoriſch geworden
und die ſtark duftenden Blüten einer Sturm und Drangzeit ſind ab
gefallen Der Saal war bis zum letzten Platz gefüllt und der ſtarke
Beifall erzielte mehrere Zugaben Man amüſierte ſich vortrefflich und man

lernte auch und es mag wohl keine reizendere Art geben ſich über das
deutſche und ausländiſche Volkslied belehren zu laſſen als das Kolleg
welches uns Frau von Wolzogen geſtern geſungen hat

Dr Ludwig Stettenheim

Der ueue Polizei Präſident und das Rauchverbot Aus
der Umgebung des nunmehrigen Berliner Polizer Präſidenten Herrn
von Stubenrauch verlautet daß die er hinſichtlich des Rauchverbots in
den Berliner Theatern einen teilweiſe abweichenden Standpunkt gegen
ſeinen Vorgänger Herrn von Borries einnehmen wind Herr von Stubenrauch
dürfte fein Augenmerk darauf richten daß die Vorſchriſten wegen der
Feuergeſährlichkeit durchweg ſtrickte zur Anwendung kommen doch ſollen
ſene Theater eine teilweiſe Einſchränkung des Rauchverbots er
halten bei denen nach Bauart und Lage der Verhältniſſe eine Gefahr für
das Publikum ausgeſchioſſen erſcheint Wenn es auch zu billigen iſt daß
bisher dem nichtrauchenden Pubukum der Genuß der Vorſtellungen nicht
durch Tabaksqualm geſchädigt oder geſchmälert wurde ſo wird es jetzt der
Raucher wiederum als ein gleiches Recht für ſeine Paſſion betiachten wenn
ihm wenigſtens eine Räumlichkeit im Theater zur Verfügung geſtellt wird
in welcher er ſich ſeiner Gewohnheit hingeben kann Es wäre verkehrt
ſich auf den Standpunkt zu ſtellen daß der Raucher ſich ganz gut während
der Dauer des genzen Abends des Rauchens enthalten kann denn nach
dem Grundſatz audiatur et altera pars müßte man ſich nicht wundern
wenn auch der Raucher ſeine Wünſche zu Gehör bringt die eventuell darin
geſtehen könnten daß er ſich den Gebrauch des Parfums verbvittet der
ihm ſchließlich ebenſo läſtig fallen kann wie den anderen das Rauchen
Eine entgegenkommende Haltung wird ja ſchließlich auch nur inſotern er
ſtrebt als man das Rauchen während der Pauſen in beſtimmten Räumen
geſtatten ſoll wodurch ja die Aufführung als ſolche in keiner Weiſe
tangiert wird

Allerorts werden demnächſt die lieblichen Walzertöne auf
Privat und öffentlichen Baällen erilingen und unſer junges Volk im
hythmiſchen Reigen durcheinanderwirbeln Zur rechten Zen erſcheint da
aus der Feder des bekannten Muſikſchriſtſtellers Dr Roderich von Mojſſiſovics
eine höchſt anziehende Abhandlung über die Entwicklung des Tanzes
in der bekannten muſikaliſchen Unterhaltungszeitſchrit Die Muſik
Mappe welche es verſtanden hat in der kurzen Zeit ihres Beſtehens
ſich eine Lieblingsſtellung im deutſchen Hauſe zu erringen Monatlich er
ſcheint je ein Heit und zwar abwechſelnd ein Heft mit Liedern Tänzen
Salonſtücken Das Jannarheft welches als Tanzheft zur Ausgabe gelangt
iſt enthält an allerltebſten Weiſen Oscar Feträs Sommernacht am Rhein
Alfred Jagdſchütz Sektlaune Heinrich Mannjreds Schlittenkorſo und
Felix LedererPrina s Gagliarde Alle in der Muſik Mappe ver
offentlichten Muſik Piecen ſind Original Kompoſitionen unſerer bekannteſten

Komponiſten Jn der Gratis Beilage Jm frohen Kreiſe werden aller
hand volkstümliche Tänze und Märſche fürs deutſche Haus dargeboten

Das Pariſer Odeon Theater erzielte ſeit Antoines Direktions
ſibernayme mu Geffroys in den Kommunetagen 1871 beginnenden Drama

Jn harter Schule emen ſtarken äußeren Erfolg Die Hauptolle eine
ſiebzehn jährige Arbeiterin deren Angehörige durch eigenes und Verſchulden
eines Freundes zugrunde gehen gab mit vollem Gelingen die kürzlich tot
geſagte Suſanne Despres Tojenden Beiſall weckte die Mordſzene
auf dem Pöre Lachaije mit der Verhaſtung einer vermeintlichen Petroleuſe
golaſcher Einfluß iſt unverkennbar doch bekundet Geffroy eigene Schaffens
kraft in der Charalteriſtik mancher Geſtalten jener reichhewegten Zeit die
er auch im Roman lebhaft geſchildert hat

erl Patente Gebrauchsmuſter x

Dr Banaſch einzuſpringen und dieſes Wageſtück mit Glück und beſtemGelingen anszuführen wotür ihm ebrende Velallsberenaungen z
durch A ienmann ort
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Nr 9 Sonnabend
Kirchliche Nachrichten

1 Sonntag nach Epiphanias
n Frauen Vorm 10 Uhr Herr Oderpfarrer Prof Schmidt Nach

dem Golt sdienſt Beichte und Abendmahlsfeter derſelbe Vorm 11 Uh
Kindergottesdienſt in der Schule Frieſenſtraße verr Hilfsprediger Gottſchick
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Oberpfarrer Prof Schmidt
Abends 6 Uhr Herr Archidiakonus Pfaune

Montag den 13 Januar abends 6 Uhr Bibelſtunde in der Gertrauden
kapelle verr Diakonus Grünetrſen

eitag den 17 Januar vorm 9 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Diakonus Gruneiſen

St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Superintendent Wächtler Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmadlsfeier derſelbe Vorm 9 Uhr
Kindergottesdienſt im Saale der Wiittelſchule Charlottenſtraße 15 Herr aſtor
Richter Vorm 11 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt im Saale der
alten Volksſchule An der neuen Promenade Herr Panor eintke Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Richter Abends 6 Ühr
derſelbelawoch den 15 Jannar abends 8 Uhr Bibelſtunde im Konfirmanden

zimmer der Oberpfarre des Herrn Superint Wächtler
Oſtbezirk Vorm 10 Uhr Gottesdienn Krondorferſtr 63 Herr Hilfspredige

Schinke Vorm 11 Uhr Kmindergottesdienſt der älteren Abteilung und
nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt der jüngeren Abteilung ebendaſelbſt Herr
Hilfsprediger Schinke

Donnerstag den 16 Januar abends 8 Uhr Bibelſtunde Krondorferſtr 64
Herr vilfsprediger Schinke

St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Nietſchmann Nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr
Oberptediger Grerner Abends 6 Uhr derſelbe

Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr verr Oberpfarrer Greiner
Domkirche tef Gemeinde Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Iäoe

Baumann Vorm 1 Uhr akademiſcher Gottesdienſt Herr Prof Dr
Loofs 1 Uhr Kindergottesdienſt Herr Domprediger Lie BaumannNachm 6 t Kirchenkonzert des Domkirchenchors

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Hellmann Nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr
Hilfsprediger Unger Nachm 5 Uhr Herr Paſtor Witte

Voltsſchule am Bölldergerweg Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Herr
Paſtor Witte

wen

St Georgs Kapelle Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Herr Ober D
pfarrer Knut h

Paul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Witte
Montag den 183 Januar abends 8 Uhr Bibelbeſprechung im Gemeinde

Donnerstag den 16 Januar nachm 5 Uhr Kindergottesdienſt in der
Provinzial Blindenanſtalt verr Paſtor Hellmann

Freitag den 17 Januar abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Herr Paſtor Hell
mann

St Johannes Kirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Kindervater
Vorm 11 Uhr Kindergoitesdienſt in der Kirche verr Paſtor Tiſcher
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Fatzmer Abends
6 Uhr derſelbe

St Paujſus Kirche Vorm 10 Ußr Herr Paſtor v Broecker Nach
dem Gottesdienſte Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Kindergottesdienſt

12 Uhr verr Pfarrer Bach Nachm 2 Uhr Verr Paſtor v Broecker
Nachm 5 Uhr Herr Pfarrer Vach

Mit woch 15 Januar abends 8 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Herderſtr 11
H Her Pfarrer Vach

Donnerstag den 16 Januar abends 8 Uhr Bibelſtunde Herderſitr 11 H II
Herr Paſtor v Broecker

St Laurentii Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Wagner Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt derſelbe Rachm 5 Uhr Herr Paſtor Meinhof Nachm
6 Uhr Berichte und Abendmahlsfeier Herr Paſtor Wagner

Dienstag abend 8 Uhr bibl Beſp echung Henriettenſtraße 18
Donnerstag abend 8 Uhr Verſammlung der konfirmierten Mädchen

Güngere Abteilung Brerteſtraße 29 Herr Paſtor Wagner
St Stepvhanus Vorm 10 Uhr Herr vHülfsprediger Hübner Vorm

11 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor Meinhof Nachm 5 Uhr Herr
Hilfsprediger Förſter

Montag abend 8 Uhr Verſammlung der konfirmierten Mädchen im Ge
meindehauſe Herr Hilfsprediger Hübner

Dienstag abend 8 Uhr vibliſche Beſprechung im Gemeindehauſe derſelbe
Mittwoch abend 6 Uhr Bibelſtunde im Gemeindehauſe Herr Paſtor

Meinhof
Garniſonkirche Vorm 10 Uhr Gottesdienſt und 11 Uhr Kinder

gottesdienſt Herr Viviſionspfarrer Schneider
Friedenskirche der Gemeinde gläubiggetaufter Chriſten gen

Baptiſten Ludwig Wuchererſtraße 39 Sonntag vorm 9 Uhr Gebetsandacht
Uhr Gottesdienſt Herr Prediger Deuter vorm 11 12 Uhr Kinder

goltesdienſt derſelbe Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Gem Aelteſter Götſchel

Abends 8 ilhr Unterhaitungsabend hMittwoch abend 8 Uhr Gedetsgottesdienſt Freier Zutritt für jedermann
zu jeder Verſammlung

GeneralAnzetger für Halle und den Saalkreis
ouangellſch ntheriſche Gemennbe auer t

12 Januar vorm 9 Uhr und nachm 2 Uhr GottesdienſtBiſchörl Methodiſten Gemeinde Harz 11 Sonnta vorm 10iſ Ubr
Zredig und Abendmahlsfeier Herren Prediger Wunderlich aus Zwickau
und Stemmler Vorm 12 Uhr Sonntagsſchule Abends 8 Uhr Pedigt
Jedermann iſt herzlich eingeladen

Dienstag abend 8 Uhr Bibelſtunde Herr Prediger Stemmler
St Franzistus und Eliſabeth Kirche Morgens 7 Uhr FrühmeſſeUhr heilige Meſſe mit Homilie Uhr Hochamt und Predigt nachm

2 Uhr Segensandacht
St Barbara Kavelle in der Barbaraſtraße Vorm 10 Uhr Hochamn

und Predigt nachm 2 Uhr Segensandacht
St Bartholomäus Halle Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtoi

Kunitz Nachm 2 Uhr Kinderoottesdtienſt in der Kirche Herr Paſtor Meltzer
Abends 6 Uhr derſelbe Awmtswoche Herr Paſtor Kunitz

St Petrus Halle Cröllwitz Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrat Scharfe
Nachm 2 Uhr Kinderaottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Kunitz Amts
woche Herr Konſiſtoria rat Scharfe

St Norbert Kirche in Halle Giebichenſtein Vorm 8 Uhr heilige
Meſſe Uhr Hochamt und Predigt nachm 2 Uhr Segensandacht

Halle Lrotha Vorm 10 Uhr Herr Dr Jentich Nachm 1 Uhr
ſtindergottesdienſt in der Kirche Herr Diakonus Donath
m zu Reideburg Sonmag vorm 10 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor

mann
Kirche zu Büſchdorf Sonntag vorm 9 Uhr Gottesdienſt Herr Kon

ſiſtorialiat Gu ſchmidt
Kirche zu Wörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor Nitzſchke

Nachm 1 Uhr Kindergottesdienſt derſelbe
Kirche zujBöllberg Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor Nitzſchke
Evangeliſche Stadt miſſrion Weidenplan 4 Sonntag abend 8 Uhr

onzert in der Marktkirche Dienstag abend 8 Uhr Bibelſtunde Mittwoct
abend 8 Uhr Chriſllicher Verein junger Mädchen Donnerstag abend
8 Uhr allgemeine Blaukreuzverſammlung Sonnabend adend S UhrBlaukreuzfamilienverſammlung Weidenplan 4 Torſtraße neue Squle
Peſtalozziſtraße 5 Herderſtraße 11 und Schmiedſtraße 21

Schmtedſtraße 21 Sonntag abend 8 Uhr Sonntagsverſammlung
Donnerstag abend 8 Uhr Bibellunde

Sonntag den

Jünglingsverein der St Mariengemeinde Sonntag nachm 3 Uhr
Turnmpiele im Birkenwäldchen Abent s 8 Uhr Verſammlung im noſentar

onnerstag abends 8 Uhr Turnen in der Turnhalle der Hermannſchute
JFungfrauen Verein der St Mariengemernde Sonntag abend

8 Uhr An der Marienkirche 2
Francke ſcher Jünglings Verein an St Ulrich Sonnlag nachm

3 Uhr Turnſpiele der Fußballabteilung auf dem Sandanger Abends
7 Uhr Verſammlung im Vereinslokal Kl Märkerſtr I Mittwoch abend
3 10 Uhr Turnen in der Turnhalle Frieſenſtraße Sonnabend abend

7 8 Uhr Uebungen der Geſangsabteilung in der Herberge zur Heimat
verr Paſtor Heintke

Evangel Jünglings und Jugendverein der St Ulrichs
gemeinde Vereinsiokal Charlottenſtraße 15 Mittelſchule Vereinsabend
Sonntag abend 8 Uhr ältere Abteilung Dienstag abend von 8 10 Uhr
Nittwoch abend von 10 Uhr Bibelſtunde Montag abend von S bis
10 Uyr ſtenographiſcher Uebungsabend Syſtem Gabelsbderger Freita
abend von 10 Uhr Turnen in der Turnhalle über dem Vereinsloka
Sonnabend abend 8 Uhr Uebung der Sangesabtetlung Herr Paſtor
derr Paſtor Richter

Evangel Jungfrauenverein inderSt Urichsgemeinde Montag
nachm 5 7 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Paſtor Nichter
Abends 7 10 Uhr und Donnerstag nachm 7 Uhr im Konfirmanden
ummer des Herrn Paſtor Heintke

Kirchenchor Ulriciang Montag abend 8 Uhr Franckeſtraße 1
Miſſionsverein der St Ulrichsgemeinde Freitag nachm von
5 Uhr im Stadtſchützenhaus Herr Paſtor Richter
Jugendverein der St Moritzgemeinde Sonntag abend 72 Uhr

Verſammlung Mittelſchule Torſtraße
Mittwoch abend 8 Uhr Turnen daſelbſt
Kirchenchor der St Moritzgemeinde Donnerstag abend 8 Uhr im

Wür zburger

Jügendverein der Domgemeinde Sonntag abend s Uhr und
Mittwoch abend 8 ihr Kl Klausſtraße 12

Jungfrauenverein der Domgemeinde ältere Abteilung Dienstag
den 14 Januar abends von 72 9 Uhr Domplatz 3

JungirauenvereinderDomgemeirnde züngere Abteilung Sonntag
nachm 3 Uhr Kl Klausſtraße 12

Mifſſtionsnähverein der Domgemeinde Montag nachm 3 Uhr
Lerſammlung Kl Klausſtraße 12

Dienstag den 14 Januar abends 9 Uhr Kl Klausſtraße 12
v 3 kirchenchor Freitag abend 8 Uhr Uebungsſtunde Kl Klaus

tra je 12
Evangel Arbeiterverein Montag den 13 Januar allgemeine Ver

eins Verſammlung Manerſtr 7 Vortrag von Herrn Oberpfarrer Greiner
Die Gruppe Giebichenſtein verſammelt ſich Sonnabend den 11 Januar in
der Gof e nſchenke

11 Januar Seite 11
Fünglingsverein der dhannesgemeinde Sonntag adend s Uhr

Verſammlung Bernhardyſtr 53 Herr Paſtor Tiſcher Montag den 183 Januar
abends 8 Uhr Turnen in der Liebenauerſchule derſelbe Freitag den 17 Januar
abends 8 Uhr Stenographie Bern ardyſtraße 53 derſelbe

ZJunglingsverein der Johannesgemeinde ältere Abteilung
es den 15 Januar abends 8 Uhr Bernhardyſtraße 53 Herr

iſcher
Jungfrauenverein der Johannesgemeinde Donnerstag den

16 Januar abends 8 Uhr Rudolf vHaymſtraße 37 Herr Paſtor Faß mer
Geſangverein der Johannesgemeirnde Freitag den 17 Januar

abends 8 Uhr Merſeburgerſtraße 10
Jugendverein der Panlus Gemeinde Sonntag den 12 Januar

abends 8 10 Uhr Sophienſtraße 24 Herr Hüfsprediger n
Innafrauenverein der Vaufus Gemeinde 1 Abteilung Dienstag

den 14 Januar abends Uhr Herderſtraße 11 H II 3 Abteilung
e den 12 Januar abends 7 12 Uhr ebendaſelbſt

Miſſionsnähverein der Paulus Gemernde Donnerstag den
16 Januar nachm von 5 Uhr verderſtraße 11 H II

Kirchenchor der Paulus Gemeinde Donnerstag den 16 Jammar
abends 8 10 Uhr Sophienſtraße 24

Neumarkt Gemeinde St Laurentius und St Stephanus
Evangel Jüngling sverern Sonntag abend 8 Uhr Verſammkung

Mauerittaße 7 Montag abend S Uhr Geſangprobe Mittwoch abend
8 Uhr Bläſerübungs ſtunde Freitag abend bibliſche Beſprechung Sonnabend abend Uhr Turnen in der Hermannſchule

J R girauenverein gktere Abtetinng Sonntag abend 7 Uhr Henrietten

Chriſtlicher Jugendbund der biſchöfl Methodiſtengemeinde
darz II Sonntag nachm 4 Uhr Gebetsvereintgung

Evangel Männer und Junglingsverein Halle Giebichenſtein
Sonntag abend 7 9 Uhr jüngere Abteilung von 8 10 Uhr ältere Abteilung
zerſammlung Mittwoch abend 8 Uhr Poſaunenchor Peſtalozzutraße 4
Donnerstag ,9 Uhr Turnen in der Turnhalle

Evangel jfrauen und Jungfranenverein Halle Giebichenſtem
Füngere Abteilung Sonnkag abend s Uhr Verſammlung Peſtalozziſtraße 4
Freitag beide Abteilungen Singeſtunde ebenda

Kirchenchor Dienstag abend 8 Uhr Uedungsſtunde Peſtalozztſtraße 4
Er gn g Männer und Jünglingsverein Halle Lrotha Abend

8 Uhr Verſammkung in der Krone
Mittwoch abend 8 Uhr Uebungsſtunde des Bläſerchors in der Krone

h

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 9 Januar Der Stellmacher Hermann Berdan und
Anna Wraße Merſeburgerſtr 22 Der Kaufmann Paul Wendorf und Klara
Boegelfack Streiberſtr 7 und Torſtr 63 Der Stadtbahnſchaffner FranzPfeifer und Agnes Kaſtner Kruckenbergſtr 28

Geboren 9 Januar Dem Hausdtener Friedrich Leſeberg eine T
Gertrud Frieſenſtr 1 Dem Betriebsmeiſter Franz Klotzſch ein S geg
Merſeburgerſtr 68 Dem Zuſchneider Georg Harvey eine T Annelteſe
Friedrichſtr 2 Dem Kaufmann Johann Colltgnon etne T Jlſe Merſe
burgerſtr 45 Dem Kaffeeröſter Karl Bandermann ein S Wilhelm

n 63 Dem Briefträger Wilhelm Fiſcher etne T Gertrud
erbartſtr

Geſtorben 9 Januar Des Revolverdrehers Artur Denzau T Ella
5 J Lützenerſtr 3 Des Tiſchler Ernſt Beckendorf Ehefr Erneſtine geb
Scheler 32 J Hardenbergſtr 5

Answärtige Anufgebote
Der Hüttenmann Auguſt Junker und Klara Hermert Eisleben

Der PolizetSergt Wilheim Auguſtin und Selma Preiß Halle und
Crimmitſchau Der Schloſſer Samuel Sollmering und Berta Kaul Zörnttz

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 11 Januar

Vorwiegend trüber zu Schueefall neigendes Wetter mit
leichtem Froſt

Oeffentliche Wetter Anſage für 11 Januar
Teils heiter teils neblig ohne weſentliche Niederſchläge

ſchwache Luftbeiwegung Froſtwetter

Waſſerftande um 9 Januar Weißenfels Unterpegel 0,24
10 Januar Halle unterhalb 1,85 Trotha 1,90 9 Januar Bern
burg 1,04 Calbe Unterpegel 0,60 Oberpegel 1,48 Dresden 1,46

Amtliche Zekannkmachungen

Bekanntmachung
Wohnung zu vermieten

Jm ſtädtiſchen Grundſtück Rathausſtraße 16 iſt eine Wohnung
beſtehend aus 1 Stube 1 Kammer Küche und Vorraum vom 1 April
ds Js ab zu vermietenNähere Anskunft wird im ſtädtiſchen Bureau V Marktplatz 20 I
Zimmer 4 erteilt

Halle a den 4 Januar 1908 Der Magiſtrat
Bekanntimgehunung

Die am 2 Januar 1908 fälligen Zinſen der im ſtädtiſchen Depoſito
rium hinterlegten Wertpapiere und Sparkaſſenbücher werden den Empfangs
berechtigten vormittags von 1 Uhr im Geſchäfts immer unſerer

Hinterlegungsſtelle Rathaus Zimmer 6
gegen Quittung ausgezahlt

Die Hinterlegungsbeſcheinigung iſt als Legitimation
vorzuzrigenre Der MagiſtratHalle a den 3 Januar 1908

Bekanntmachung
letzter Zeit ſind uns die nachverzeichneten Gaben zur Unterſtützungvon Zär dürftigen überwieſen worden

von Herrn Bankier Ernſt Haaßengier 500 Mk
Privatmann Walter Müller 50einem unbekannten Wohltäter d Hrn Bezirksvorſt Beyer 50

der Zeitzer Paraffin u Solaröljabrik 200 Ztr Braunkohlenbriketts
Wir ſprechen den hochherzigen Gebern unſeren Prarn Dank aus

Halle a den 7 Jannar 1908 Die Armen VDirehtion
Jnvalidenverſicherung

Reviſion der Quittungskarten
Der Unterzeichnete wird die Entrichtung der Beiträge zur Jnvaliden

verſicherung in der Stadt Halle a 9 und zwar
am niag den 13 Jannar 1908 von vormittags 9 Ahr ab

Große Brauhausſtraße
am Dienstag den 14 Jannar 1908 von vormittags 9 Ahr ab

Großer und Kleiner Berlin
am Donnerstag den 16 Januar 1908 von vormittags 9 Ahr ab

Große Märkerſtraße
am Freitag den 17 Jannar 1908 von vormittags 9 Ahr ab

Kleine Brauhausſtraße Kutſchgaſſe Kleine Märkerſtraße
kontrollieren

Zu dieſem Zwecke ſind gemäß S 1 der Kontrollvorſchriften der
LandesVerſicherungs Anſtalt Sachfen Anhalt die Quittungskarten
Aufrechnungsbeſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher
ſowie r r aus denen hervergehtwelcher Krankenkaſſe jeder der Perſicherien angehört und
zu weicher Klaſſe er ſteuert bereit zu halten

Diejenigen Arbeitgeber und die am Reviſionstage beſchäftigungs
loſen Verſicherten welche bei der Reviſion nicht anweſend ſein und
auch nicht durch eine erwachſene mit den Arbeits und Lohnverhältniſſen
der Verſicherten vertraute Perſon vertreten laſſen r haben die
Quittungskarten ſpäteſtens am Reviſtonstage bis 9 Uhr vor
mittags in meinem Burean Fiebenauerſtraße 4 I rechts
niederzuJa e a den 8 Januar 1908

John
Konirollbeamter der Landes Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt

Bekanntmachung
Wohnung zu vermieten

Jm ſtädtiſchen Grundſtück Anguſtaſtraße 1 iſt eine Wohnuug
beſtehend aui 2 Stuben 2 Kammern und Küche nebſt Zubehör vom
1 April ds Js ab zu vermieten

Nähere Auskunft wird im ſtädtiſchen Bureau V Marktplatz 20 I
Zimmer Nr 4 erteilt

Halle a den 6 Januar 1908 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Durch Beſchluß der ſtädtiſchen Körperſchaften iſt mit Zuſtimmung der
PolizeiVerwaltung für die Talstrass o vom Hausgrundſtück Nr 1
bis zum Treffpunkt mit der Dölauer und Lettinerſtraße in Abänderung
der bisherigen Feſtſtellungen ein neuer Straßen und Bau Fluchtlinienplan
feſtgeſetzt und durch Bekanntmachung vom 14 April 1905 General
Anzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 94 zur öffentlichen Auslage
gekommen

Gegen dieſen Fluchtlinienplan iſt Einſpruch mit dem Erfolg erhoben
worden daß durch rechtskräftigen Beſchluß des Bezirks Ausſchuſſes zu
Merſeburg die Einwendungen injowein für begründet erachtet worden ſind
als ſie ſich gegen die Anlegung von Vorgärten in der Talſtraße richten

Demgemäß wird der ſo abgeänderte Fluchtlinienplan hiermit förmlich
feſtgeſtellt

Der Plan liegt im Bureau J im Rathaus Wagegebäude Zim
mer 23 zur Einſicht aus

Der MagiſtratHalle a den 8 Januar 1908

Bekanntmachung
Es wird hierdurch darauf hingewieſen daß die während des Kalender

jahres 1907 in Geltung geweſenen ſtempelpflichtigen Pacht und Miets
verträge über unbewegliche Sachen bis zum Ablauf des Monats Januar
1908 verſteuert werden müſſen

Die Veirſteuerung geſchieht durch Pacht und Mietsverzeichniſſe Vor
drucke zu ſolchen ſind bei den Aemtern der Steuerwaltung und bei den
Stempelverteilern unentgeltlich zu haben Die Verzeichniſſe ent
halten die näheren Vorſchriften über die Verſteuerung der genannten Verträge

Königliches Hauptſteueramt

Freybergbräu
e Kl Märkerstr 10 W

A ttagstiſel von 70 Pfg an
Suppe und Nachtiſch gratis

Reichhaltige Speiſenkarte zu kleinen Preiſen Otto Fischoer

Sportpar K
Morgen Sonnabend

Erstos gross Sehlachte Feost
wozu freundlichſt einladet I Kaehne

fpilenue

und Reilung ihrer Beschwerden
durch den Gebrauch von

Antituberkulin
vortret bewährt bei veraltetem
Husten Heiserkeit Asthma chron
Lungenkatarrn Verschleimung
der Luuge Auswurf Brustschmer
zen eto Vermehrt den Appetit
hebt den Kräftezustand vermin
dert und beseitigt den lästigen
Nachtschwoeiss Man mache einen
Versuoh Preis per Flasche k

Bestandtelle z Siutelw 50 Kakao 30
Ar Gl Perubafe je 20 Kreoos oard 50
Rum 90 Teereyr Splizweg ayr e 376

Depot Kaiser Apotheke

Magdeburg 91
c oRi2zzi Zräu

Leipzigerſtraße 30
Ue Tage

Bockbier Rummel
bei Frei Konzert

Basthaus ſtöprig

Sonntag den 12 Januar vop
nachmittags 31 Uhr

Tanzmnſik
Es ladet freundlichſt ein

K Gottiochalk

Jugend Verein
xu Schönnewitz u Vmg

Sonntag d 12 d Mts abend
71 Uhr im Gasthote zur Haehtl
gall in Burg bel Reideburg

mm Ball m
Es ladet ergebenſt ein

Der Vorſtand

Kegelbann
Meine gut aſphaltierte heiz

bare mit freundlichem Kegelzimmer
verſehene

r Kegelbahniſt Montag abend zu beſetzen

f Bücklinge, Kaiserhot
die Kiſte nur 90 Pfg E SchuleVoll Bratheringe Gagth z Zentraſbabnho

die große Doſe Mk 30 am Güterbahnhof 3die Ueine Doſe M 30 Sonnabend den 11 d Mts

rw

Detail Verkauf von
Fabrik Westen
in Kleiderstoff Baum
woll u Leinen waren

enorm billig
C Wilh Schrader
Leipzigerstr 17
I Treppe kein Laden

Offeriere für Sonnabend und
Sonntag

Carl Hoefer Bärgaſſe 5 Schlachtefeſt
Einige Herren können noch einem wo en

Spar Skatklnb

S Znterſſ W WReſtaurant Bilgut Forſterſtr 46War Morgen Sonnavend S Achlhachtefent

a Schlachtefef Witwe 6 Borrmann
R Münengesang Ofendorferſtraßze 4

Brunoswarte 30 Mitglied des Rabatt Spar Vereins
Jeden Sonnadend

Schlachtefeſt E Sohmicdkt
Fermann Müller Domplagtz 5

beitreten Jeden Sonnabend Spiel Jeden Sonnabend

Gr Vereinszim noch einige Tage frei

e WMorgen Sonnmavend
Schlachtefeſt

oFriedrichſtraße 4 V 9Uhrab Wellfl u Saunkt ung ſt
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Bekanntmachung
11 Januar

r

Zur Feier des Geburkskages Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs am Montag den 27 dieſes Monats wird vormittags 9 Uhr in der
Marxienkirche ein

Fest g
ſtattfinden für welchen den Behörden Plätze reſerviert werden

Nachmittags wird im oberen Saale des Stadtſchühenhanjes am Königsplatz hierſelbſt ein

veranſtaltet welches um 53 Uhr beginnt
Liſten zur Einzeichnung der Namen von Ceilnehmern an dem Feſtmahl ſind bei dem Magiſtrats Ober Sekretär Jänicke Rathausſtr Ar 19 I

Fimmer Nr 56 ſowie bei dem Oekonom des Stadtſchützenhauſes ausgelegt
Die Liſten werden bis zum 25 dieſes Monats offen gehalten jedoch ſchon früher geſchloſſen ſobald die Zahl der Perſonen die im Seſſas

Platz finden können durch Einzeichnung von Ceilnehmern erfüllt iſt

Halle a den 9 Januar 1908
Roehl Generalleutnant und Garniſonälteſter

D Pr Fries Direktor der Franckeſchen Stiftungen Geh Regierungsrat
Dr Rabe Direktor der Landwirtſchaftskammer Oekonomierat

Wächtier Superintendent
Geſellſchaft
Voigt Sieuerrat

Dr Räwe Erſter B

F es n a In I

Sohars Berghauptmann
Rei hsban fſtelle

ürgermeiſter
nagte Direkto

Schondorf Vorſitzender der Handwerkskammer

tatDirektion Hofrat M Richards
Sonnabend d 11 Jannar 1908

Nachmittags
16 Weihnachts Kinder Vorſtellung

zu ermäßigten Preiſen
Anfang 31 Uhr Ende gegen 6 Uhr

Zum 15 Male
Mit neuer Ausſtattung

Sneewittchen
und die 7 Zwerge

Weihnachts Ausſtattungskomödie mit
Geſang und Tanz in 5 Akten nach
dem bekannten Märchen bearbeitet

von C A Görner
Muſſikaliſche Leitung Joſef Bach

Spielleitung Karl Stahlberg
1 Akt Der Zauberspiegel
2 Akt Bei den Zwergen
3 Akt Dio Bäuerin uud die

Johannisnacht im Walde
4 Akt Die Ohbsthändlerin
5 Akt Sneewittchens Erlösung

ihre Brautlahrt
Apotheose
Perſonen

Ellis GondyDie Königin
Prinzeß Sneewittchen

ihre Stieftochter
Der Prinz vom

Goldlande
Otto ſein Begleiter
Prinz Stachel vom

Bienenlande
Der Prinz vom Roſen

berge

Der Fürſt der Demant
inſel Theod Rößler

Der Miniſter Motacilla K Stahlberg
Hofdame Antenna Agnes Amberg
Hofdame Sipho Wicki Wallner
Kammerherr Cucur

bitula Ferd Amberg
Hofherr Verver Emil Lübben
Der Zeremonien meiſter E L SchönBerthold ein Jäger R Nonnenbruch

Julia Siegert

Ernſt Alves
E Pündter

Kurt Polzin

R Lüttjohann

Blick Frieda MeyerPick A Silbernagel
Knick Alice GrilleDick Zwerge Liddy Held
Nick G StrickrodtStrick Anna Schulze
Schick E SchwarzStimme d Spiegels E Leydenheimer
Gefolge der Königin und des Prinzen

Vor kommende Tünge
arrangiert von der Ballettmeiſterin

Adele Stahlberg Wieſt
Akt Die Johanvisnacht im

Walde Nymphen Wolf Bär
Storch Katzen Fröſche Kaninchen
Eſel Hexen Faun Hahn Henne
Pfau Taube Nixen ausgeführt von
der 1 Solotänzerin Chriſtine Harder
den Tänzerinnen Lina Thier Hedwig
Meydenbauer Sophie Taubert Louiſe
Dworſchak dem geſamten Corps de
ballet Ballett Eleven u Comparſen
4 Akt Grosser Laternen Galopp
5 Akt Ballett Bivertissement
Im Reiche der Schmetterlinge
a Pas de Valse getanzt von der
1 Solotänzerin Chriſtine Harder
den Tänzerinnen Lina Thier Hed
wig Meydenbauer Sophie Taubert
Louiſe Dwor ſchak u d Corps deballet

Variation Pas Seul getanzt
von der 1 Solo Tänzerin ChriſtineHarder e Se nmetterlings olka
getanzt von 12 Ballett Eleven
Spitzen Variation getanzt von der
Ballettelevin Elſe Poſen e Erand
Finale ausgeführt von ſämtlichen
Mitwirkenden

Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Abends
115 Vorſtell im Abonnem 3 Viertel

Uintauſchkarten gültig

Anfang 7 Uhr Ende 10 l Uhr
Cavalſeria rusticana
Oper in einem Aufzug Text dem
gleichnamigen Volksſtück G Verga s
entnommen von G TargioniTozetti

und G Menasci
Muſik von Pietro Mascagni

Spielleitung Theo Raven
Muſikaliſche Leirung Eduard Mörike

Verſonen
Santuzza eine junge

Bänerin
Turiddu ein junger
Bauer

Lucia ſeine Mutter
Alfio ein Fuhrmann Frau Frank
Lola ſeine Frau Lilly Mothes

Bauern und Bäuerinnen
Ort der u Ein ſiziliauiſches

Dorf Zeit Gegenwart
m

Olga Agloda

Julius Barré
Roſie Sebald

Hierauf
Novitätl Zum 4 Male Novität

Der Lebemann
Schwank in 3 Akten v Wilh Wolters

Spielleitung
Oberregiſſeur Karl Scholling

Perſonen
Dr med Paul Mel

tzer prakt Arzt u
Geburtshelfer

Hedda ſeine Frau
Dr med Hans Joachim
Wrede ſein Aiſiſtent Ernſt Alves

W Steineck
Ellis Gondy

Karl ſein Diener Walter JohnOberſtaatsanwalt a D

Schaarſchmidt Hed
da s Vater

Lore Schaarſchmidt
Hedda s Schweſter

Frau verw Oberlehrer

Radecke MFritzi ihre Tochter
Dr phil Wolf Kiſſow
Jmmanuel Gnätſch
Partikulier Adalbert Lentz

Fürſtin Olga Nikola
jewna Wolkonsky

Lina Stubenmädchen

bei Dr Meltzer M Lübben
Ort der Handlung Dresden

Zeit Gegenwart
Nach der Oper längere Pauſe

Walter Sieg

Ch Faßhauer

Brandow
Julig Siegert
Ernſt Gode

S Kornow

Sonntag den 12 Januar 1908
Nachmittags

7 Volksvorſtellung zu kleinen Einheits
preiſen von 60 40 und 25 Pfg

feimat
Abends

5 Sonder Vorſtellung bei gänzlich

aufgehobenem Abonnement
Novität Zum 1 Male Novität

Ein WVaſzertraurm

Neues 5 Theater
Direktion E M Mauithner

Sonnabend Zum letzten Male
Die brennende Prage

Stadttheater Leipzig
Sonnabend den 11 Jannar 1908

Uenes Thrater
Hamlet

Altes Theater
Nachmittags

Klein kvchen und die Weihnachtsfee

Abends

Hotel Eva
Robert Franz Spgakademie

Sonnabend punkt 6 Uhr Ueb
Volksſchule,

alé ADlan

Tüglich
Künstler Könzert

Dir Hellerscheidt
Anfang abends 71 Uhr

Maximu 15 I Et dicht a Markt
Angenehmer Aufenthalt

Jnh Frau Dr Hedwig Frede

hior Palast
Das beliebte

Damen Konzert Orcheſter

Dir Juliane Janetschek

erbure Hu
Täglich r Konzert

österr Damen Orehester

J Heger 7

Maler häle 1I7 Samnar s VUnrEinziger Liederabend

Luta Mysz Gmeiner
Kaiſerl und Königl Kammerſängerin

Arm Klavier Ednard Behm
Programm Lieder von Schubert Brahms Max Schillings

J Ed Behm und Hugo Wolf
Vollſtänd Programm an den Anſchlagſäulen

Konzertflügel O Bechstein aus dem Magazin der
Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Karten zu 10 10 55 und 05 Mk in deromustünliennn uns Reinhold Koeh
n Alte Promenade 1a Fernſpr 1199

J Vanla Theater S

Nur noch 4 Jage Gaſtjpiel
des weltbekannt phant Eiabl

Direktion B Sohenk S
Hente 8 Uhr Elite Abend

reque nz der erſten o
J 10 Vorſtellungeno 183 41 Personen

P K Au d Eine Reiſe Dir SchenksJ RieſenWaſeerſchauſpiele du d dung ber
29 zggr ſetzen innerh Unmögliche das Publikum300 ch a Se wen Minut Kaſſenſchr d Eine lolle

S den Bühnenraum des
Eden Theaters unter Waſſer

Fam Humbert Sache

8 S Reim SDer Znubergarten e ulten
der Semirnamism de Die Androidenl Feerie in prachtv Ausſtattung rünſtl bel u ſprech Menſchen

Teucht Geyſer und Kaskaden

e v Tr JAllegorien von 20 Damen e
Art et Ken

r n voWunderb Szenerie
e der Liiusionen

E fid GefängnS paris Die Jagd Das luſtige DTWTdeſ Motor Moſtop

im Theater Geiſterkonzert e
Gibson Der haus Olfenbauer Ulrichſtraße

ſonderbare Ecke Schulſtr u im Theater

Fremde evon 11 1 Uhr

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Allabendlich Ein

Weltstadt Programm
wie ſolches hier noch nicht geboten wurde

Gaſtſpiel von V Merinn s

Hauern kunde Theater
eut 42 Hunden die vhne jede menſchliche Hüife S

Thegter ſpietenIm U Bild Schuiplattiertanz
getanzt von 6 Hunden

origina umpsti Bumsti
der beſte komiſche Exrentrik Akt der Variétés

Meistersänger Quartett
beſtehend aus den Herren Opernjängern e

franz Burkgrot Paul Cürtons Carl Berger Rans Kink

6 Comit dem kleinſten Kapellmeiſter der Welt
Hugo Colberg
Die übrigen Slanznunmern

F a rFrauen ſeſon zu mer 7 KCramenpfege

Oeffentliche Vorträge zum Beſten des Vereins
W Donnerstag den 16 Jannar 6 Uhr im Volkssehalsaale

NReue Promenade 13
Vortrag des Herrn Privatdozenten Dr Küster

eunuchtende Ptlanzen
Eintrittskarten zu dieſem und den ſolgenden 5 Vorträgen ſind zu

Mk Einzelkarten zu 1 Mk zu haben in der Lippert sohen Buehnanaiung Dr Max Niemeyer Gr Steit ſtr 77/78 und am Eingang

zum Saal Der Vorſteher Wäcehtlaer
m t 44Kauchklub ManilaUnſer 9 a verbunden m Preis ten

diesjähriger R asken all findet Sonntag den 12 54
nuar in Wilscdorf s Geschschnafttahaus Karlſtraße ſtatt
S Anfang 4 Uhr Krünzchen Abends 7 Uhr Bal We

dargeiſt

von

Außerdem

r S e r

Gönner und Vereine ſind herzlich willlommen Der Vorſtaud

oſttescdienst

Höfttenheim Ober
Freiherr von Gustedt General LandſchaftsdirektorSteckner Geh Kommerzienrat Stadtverordnetenvorſt u Präſident der Handelskammer

d

Pofſtdirektor von Krosigk Landrat des Saalkreiſes Profeſſor
Liehbau Vorſitzender der Stadtſchützen

In meinem inventur

Ausverkauf

sind noch grosse Läger in

e Wüntermänten lebergangomänten

Jackenkleidern Bluson
Kostümröcken

vorrätig die um
vollständig zu räumen

zu jedem annehmbaren Preise
abgegeben werden

ieke
am m n

Zum m KrorodzI
Warme Küche bis 2 Ahr nachts

und da morgens 5 Uhr öffne
S warme Speisen von 5 Vbr an W

S Sonntag
S br

Linmndenhofk
Halle Cröllwitz

den 19 Jannar
öffentlicher Maskenball

Banyriſche BierhalleAäolfstraze Silberner Adler Aäolfztrasge
Morgen Sonnabend abend

Grosser musikalischer Unterhaltungsabend
und Ausſchank des echten o Mönchsbrän wozu freundlichſt einladet

Ohristoph Trapp
Wintergarten

Jm J Cafékonzertiert täglich abends v 8 Uhr
da lepeiher azino uartett

Soltſten erſten Ranges
unter Leitung des Herrn Kapellmeiſter

Trethar

Turnverein Krosigk
ladet zum

Maskenball
Sonntag den 12 Jannar im
Dohle ſchen Lokale ergebenſt ein
Masken ſind im er zu haben

VorſtandNitepunht

Nicolgiſtraßze 12wereineeimnter
zu vergeben mit Klavierbenutzung
Vorzüglieher Mittagstiseh

Reichhaltige Avendtarte
Maslowskö

De Morgen WJchlachtefeſt

E Zweinig
Wilhelm 4

Gödewitz
Sonntag den 12 Januar

Gr Volksmaskenball
Es ladet freundlichſt ein

Otto Krieg Gaſtwirt
Maskenanzüge im Lokal

Osendlorf
Sonntag den 12 Januar 1908

abends 71 Uhr
Grosser Maskenball

unker Leitung d Geſ Ver BarmoOsonäort tn
Die ſchönſte Damenmaske und origi
nellſte Herrenmaske werden prämiiert

Hierzu ladet freundlichſt ein

Rauch Dölau

Grosser Maskenball
mit großen Ueberraſchungen

findet Sonntag d 19 Jan 1908
im Langrook ſchen Lokale

von abends 7 Uhr an ſtatt
Alle werten Fleunde und Gönner

des Vereins ſind hiermit höflichſt ein
geladen Der Vorſtand

5 e

3

age

tats

e
e

S

Lane
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